
 

Nicht nur Schweizer Kinder träumen 
vom Madrisa  Kinderland  
 
Schon vor 12 Jahren wurde im 
Schweizer Skigebiet Madrisa 
bei Klosters an die kleinsten 
Skifahrer gedacht. Damals 
wurde als erstes Ein Pinocchio 
Seillift von Borer angeschafft, 
welcher der erste Meilenstein 
des heutigen Madrisa Kinder-
landes war. 
 
Mittlerweile ist das Madrisa 
Kinderland auf 11 ha ange-
wachsen, auf dem sich durch-
schnittlich 400 Kinder pro Tag 
tummeln. Auf knapp 1.900 m 
Seehöhe bei der Bergstation 
der Madrisabahn sorgen nun 
bereits vier SunKid Zaubertep-
piche für den komfortablen und 
sicheren Transport der Kinder.  

Die Skischulen arbeiten eng mit 
den Bergbahnen zusammen, 
und finden im Madrisa Kinder-
land eine für den Anfänger- und 
Kinderunterricht optimale Infra-
struktur vor. Unterstützend zu 
den Aufstiegshilfen steht hier 
auch ein SunKid Rotondo 
Karussell auf dem die Kinder 
verschiedenste Techniken für 
das Skifahren erlernen können 
oder sich einfach in Snowtubes 
 

 
 

rundherum ziehen lassen kön 
nen. Gleich daneben üben die 
Kleinsten am flachen 21m Band 
ihre ersten Schritte auf Skiern.  
Im Anschluss daran steht eine 
Anlage mit 60 m Länge, die die 
Kinder über 10 % Steigung zum 
längsten der vier SunKid För-
derbänder bringt. Alle vier 
Förderbänder sind in der be-
währten Gliederkettentechnolo-
gie ausgeführt. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Technischer Leiter Foto: K-M B 

 
Niki Nett, Technischer Leiter der 
Kloster-Madrisa Bergbahnen 
AG ist von dieser Technik 
überzeugt.  
„Wir haben uns beim neuen 
120m Band wieder für SunKid 
und die Gliederkette entschie-
den, da wir in den vergangenen 
9 Jahren sehr gute Erfahrungen 
im täglichen Einsatz gemacht 
haben“.„Wir sind von der Tech-
nik und der Anlagen überzeugt. 

  Rotondo Karussell Foto: Borer Lift AG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Madrisa Kinderland Foto: Klosters-Madrisa Bergbahnen AG 



Die stetige Weiterentwicklung, 
brachte uns auch Erleichterung 
in der täglichen Arbeit. Das  
neue Fehlerdiagnosesystem 
z.B. Hilft uns dabei sehr“ 
Der 120 m lange Zauberteppich, 
welcher neu in dieser Winter-
saison hinzugekommen ist, 
überwindet eine Steigung von 
fast 20%, ist mit einem 11 KW 
Antriebsmotor ausgeführt und 
erschließt ein Hochplateau, von 
dem aus ein weiteres Förder-
band mit 42m Läge weiterführt. 
Dieses Plateau kann nun auch 
im Sommer bequem erreicht 
werden, da durch den neuen 
120m langen Zauberteppich 
auch Fußgänger, Körperbehin-
derte und Kinderwägen, komfor-
tabel hinauf befördert werden 
können.  
 
In Zukunft wird man im Madrisa 
Kinderland auch im Sommer  
seinen Spass haben. Wasser-
spiele, einen Spielturm, Rutsch-
bahnen, Baumhütten, Streichel-
zoos und viele andere Attraktio-
nen und Überraschungen 
werden hinzukommen. 
Der Geschäftsführer der Klos-
ters-Madrisa Bergbahnen AG, 
Hacher Bernet:  
„Wir sind sehr zufrieden mit den 
SunKid Zauberteppichen. Mit 
der Borer Lift AG und SunKid 
besteht schon seit Jahren eine 

wertvolle Partnerschaft in der 
Konzeption und der Planung 
des Kinderlandes. Es gibt 
eigentlich nie Probleme mit den 
Anlagen, und sie können im 
Winter wie auch im Sommer die 
Gäste einfach, komfortabel und 
sicher transportieren. Deshalb 
benötigen wir für das gesamte 
Kinderland auch nur eine Auf-
sichtsperson. Als nächstes 
werden wir neben den Som-
merattraktionen eine Audioan-
lage für die Beschallung der 
gesamten Parks installieren, 
über diese wir Musik spielen 
aber auch Durchsagen machen 
können.“ Weiter ist eine Kinder-
betreuung mit Indoorspielplatz, 

indem sich die Kinder auch bei 
Schlechter Witterung wohlfüh-
len, geplant. 
Das Madrisa Kinderland in 
Klosters ist bereits weit über die 
Schweizer Grenzen hinaus 
bekannt und zieht immer wieder 
neue aber auch Stammgäste 
aus ganz Europa an, welche 
besonderen Wert auf ein breites 
Familienangebot legen. 
 
Weitere Infos erhalten Sie unter 

 
i n f o @ b o r e r – l i f t . c h 

 
  SunKid Zauberteppich Foto: Klosers-Madrisa Bergbahnen AG 
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